
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 47-48 (1931)

Heft: 44

Rubrik: Bauchronik

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Illustr. Schweiz. Handw Zeitung (Meisterblatt) 515

Die Zahl der anfänglich angenommenen 350
Wasserabonnenten steigerte sich während des Baues
auf rund 550, so daß der Wasserzins sich vollständig
auf normaler Basis bewegt.

Die Grabarbeiten tür das Leitungsneß wurden
von der Gemeinde in Regie ausgeführt und fanden
dadurch vom I.April bis Ende September zirka 150
Mann beständige und lohnende Beschäftigung.

An der Erstellung der Anlage waren folgende
firmen beteiligt: Die Filterbrunnen erstellte J. Frei,
Schlossermeister, Widnau ; die Heberleitungen die
A.-G. Guggenbühl, Zürich; das Pumpenhaus
j, Frei, Baumeister, Diepoidsau; die Pumpen, Druck-
Windkessel und Leitungsteile wurden von Gebr.
Sulzer A.-G. Winterthur bezogen; die Elektromo-
lorenstammen von der A.-G. Brown, Boveri & Co.
Baden; die automatische Schaltanlage mit all den
diversen Nebenapparaten, sowie die komplette Pump-
werkinstallation erstellte die Firma A. Züllig, Inge-
nieur, Rheineck; die elektrischen Leitungsinstailationen
führte die Rheintalische Strafjenbahn A.-G.
Altstätten aus, das weitverzweigte Rohrleitungs-
neß erstellte die Rhein talische Gasgesell-
schaff St. Margrethen und die Lieferung der
Rohrleitungsmaterialien übernahmen die L. v. Roll'-
sehen Eisenwerke. Das Projekt und die Baulei-
tung besorgte das Ingenieurbureau Staub in
Baar, welches auch die Großanlage in Widnau s. Zt.
projektierte.

Die Kosten belaufen sich für die Pumpanlage
und das Hauptverteilungsneß auf rund Fr. 357,000.—.
An diese Summe leistet der Kanton St. Gallen einen
Beitrag von 35 Prozent. Die Gebäudezuleitungen
stellen sich auf rund Fr. 103,500.—. Im weitern be-
tragen die Kosten für die Erstellung von 6 Hydranten-
(lauschen, Anschaffung von Schlauchmaterial, Schlauch-
wagen, Uniformen rund Fr. 14,500.—. Die Gesamt-
kosten belaufen sich demnach auf die Summe von
Fr, 474,500.—.

Die Gemeinde Diepoidsau Jnat nun ein eigenes
Werk erstellt, welches in wirtschaftlicher, hygienischer
und feuerwehrtechnischer Hinsicht von großer Bedeu-
tung ist und sie darf sich rühmen, in seiner techni-
sehen Eigenart das größte Werk in der Schweiz zu
besitzen. A. Z.

Bauchronik.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt

Zürich wurden am 22. januar für folgende Bau-
Projekte, teilweise unter Bedingungen, erteilt:

Ohne Bedingungen:
t A.-G. Immobiliengenossenschaft National-Schwei-

zerhof, Umbau Bahnhofplaß 7, Abänderungs-
plane, Z. 1 ;

2. Immobilien A.-G. Eterna, Umbau Bederstr. 4, Z. 2;
3' A. Brennwald, Erstellung von Badezimmern Lang-

strafe 95, Z. 4;
Konsortium für Erstellung von Wohnhäusern, Auto-
remise hinter Stüßistr. 87, Abänderungspläne, Z. 6 ;

^ C. Küng-Burn, Dachaufbau Scheuchzerstraße 25,
Abänderungspläne, Z. 6 ;

• A. Schilling, Einrichtung einer Küche im Dach-
geschoß Blümlisalpstraße 30, Z. 6 ;

'• J. Schleh, Umbau und Einrichtung einer Wasch-
küche, Erstellung eines Lichtschachtes Karlstraße
Nr. 6, Z. 8;

Mit Bedingungen:
' Rasier Handelsbank, Umbau Bahnhofstraße 3/

°°rsen-/Ta!sfraße, Abänderungspläne, Z. 1 ;

9, Genossenschaft zur alten Seidenpost, Erstellung
von Fundamentplatten für die Baugerüstsprießung
im öffentlichen Grund Uraniastraße/Gerber-/Sei~
dengasse 11, Z. 1 ;

10. Genossenschaft zum Glockenhaus, Erstellung einer
Werkstatt aus einem Kellerraum Sihlstr, 31/33, Z. 1 ;

11. Immobiliengenossenschaft Platthof, Einrichtung von
Autoremisen aus den Lagerräumen Zähringer-
straße 25, Z. 1 ;

12. J. Keller-Dauphin, Treppenhausaufbau und An-
bau mit Einrichtung einer Wirtschaftsküche Obere
Zäune 6, Z. 1 ;

13. C. Muggli, Erstellung von Schaufenstern im Erd-
geschoß Lintheschergasse 15, Z. 1 ;

14. W.Pleyer, Einrichtung eines Schneide-und Drucke-
reiraumes und eines Retoucheurraumes im Dach-
stock Bahnhofstraße 106; Z. 1 ;

15. Baugenossenschaft Seewo, Doppelmehrfamilien-
häuser mit Autoremisen Seestraße 306/308, Ab-
änderungspläne, Erstellung von Stüßmauern und
teilweise Abgrabung des Hofgebietes Seestrasse
310/3 i 2/314, Z. 2;

16. Fr. ßilleter, Erstellung zweier Hühnerhäuser Hesen-
lohweg / Lettenholzfußweg, teilweise Verweige-
rung, Z. 2;

17. M. Bodmer, Um- und Anbaute Brandschenke-
straße 125, Abänderungspläne, teilweise Verwei-
gerung, Z. 2;

18. A. Weinmann, Umbau Leimbachstraße 155, Z. 2;
19. A. Welti, Einrichtung einer Autoremise bei Groß-

ackerstraße 115, Z. 2 ;

20. A. Renk, Doppelwohn- und Geschäftshaus mit
Autoremise, Magazin- und Werkstattgebäude mit
Malerwerkstatt Eibenstraße 11, (abgeändertes Pro-
jekt), teilweise Verweigerung, Z. 3;

21. D. Zangwil, Dachstockumbau Aemtlerstr. 34, Z. 3 ;

22. F. Gautschi, Heizkeller mit Treppenschacht Ba-
denerstraße 294, Z. 4;

23. A. Günthner, Vergrößerung der Hofunterkellerung
mit Autoremise Kochstraße 10, Z. 4;

24. R. Häusermann, Umbau Hardplaß 19, Z. 4;
25. Baugenossenschaft Markus, Doppelmehrfamilien-

haus mit Autoremisen, Einfriedung und teilweise
Offenhaltung des Vorgartengebietes Rötelstraße
Nr. 14, Z. 6;

26. Genossenschaft Hofgarten, 17 Doppelmehrfami-
lienhäuser, Autoremisen, Kindergarten und Ein-
friedung Hofwiesenstraße 64, 66, 72, 74, 80, 82,
proj. Straße A 47, 49, 51, 55, 57, 59, 61, 63,
67, 69 und 71, teilweise Verweigerung, Z. 6;

27. P. Sauter, Einrichtung von Badezimmern Ottiker-
straße 5, Z. 6;

28. J. Haldi, zwei zusammengebaute Mehrfamilien-
häuser mit Autoremise Spechtweg 5 und 7, Z. 7 ;

29. F. van Looy-Weber, An- und Umbau der be-
stehenden Schuppen mit Einrichtung einer Auto-
remise hinter Dolderstraße 12/16 an der Schön-
bühl- und Treichlerstraße (abg. Projekt), Z. 7 ;

30. Reinhart, Ninck und Landolt, Wohn- und Geschäfts-
haus und Offenhaltung des Vorgartengebietes
Hottingerstraße 29, (3. abgeänd. Projekt), Z. 7 ;

31. R. Bürchler, Vergrößerung der Wirtschaft Förch-
straße 355, Wiedererwägung, Z. 8.

Baulandkauf in Zürich. Der Stadtrat von Zürich
beantragt dem Großen Stadtrate den Erwerb von
24,882,7 m^ Wiesland an der West-, Marien- und
Wehntalerstraße in Unterstraß und Oerlikon um 267,489
Franken. In dem allmählich dichter sich bevölkern-
den Quartier an den Grenzen von Zürich, Oerlikon
und Affoltern mangle es an einem geeigneten Spiel-
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Dis 7is5i cisn sntsn^iic5 sngsnommsnsn 350
Vi/zzzsnstoonnsntsn 5tsigsnts sicti wsiinsnci cis5 Lsus5
zui nunci 55V, 50 cish cisn VVs55sn^in5 5icii voiistsnciig
zut nonmsisn Ks5iz iosv/sgt.

Dis Lnstosniositsn tun cis5 l.situngsnsh wuncisn
von cisn Lsmsincls in kszis su5^stü5nt unci tsncisn
cisciuncii vom l.^pnii lois ^ncis 5sptsmtosn ^inics 15V
i4sn>n> ksstsnciigs unci Io5nsncis Ks5c5sttigung.

/^n cisn ^nztsiiung cisn Unisys wsnsn toigsncis
tinmsn iostsiligti Ois ^iltsnionunnsn sn5tsiits t. i^nsi,
Zciiio55snmsi5tsn, Wicinsui ciis t-tstosnisitungsn clis
^,-L, Luggsntoü5I, ^ünicii; cis5 ?umpsn5su5
i. 5ns î, ösumsistsn, Oispo!cl5su; ciis i^umpsn, Onucic-
wincii<s55E> unci I.s!tung5tsiis wuncisn von (O s ion.
Zui^sn /^.-(O. Wintsnt5un ios-ogsn; ciis ^Isictnomo-
tonsn 5tsmmsn von cisn 7^.-S. önovvn, Vovsni 6- Lo.
KZcisni ciis sutomstizciis 5ciositsnisgs mil sii cisn
ciivsnssn Xlsiosnsppsnstsn, 5ov,is ciis icompistts ?ump-
«snicinstsiistion sn5tsiits ciis t^inms Xüiiio, ings-
nisoi-, kiisinscic i ciis sisi<tni5c5sn I.situng5in5tsllstionsn
illtints ciis K5sintsii5c5s 5tnslzsnios5n A.-L.
^itztsttsn su5, ciss wsitvsnTwsizts koionisitungs-
nch snstsiits ciis kksintsliscios Lssgsssii-
zctistt 5t. I^Isngnst5sn unci ciis i.istsnung 6sn
Kotinisitung5mstsnis>isn üiosnns5msn ciis i.. v. Koi!'-
zciisn ^i5snwsni<s. Oss ^nojsict unci 6is ôsuisi-
tung ioszongts cis5 Ingsnisunlounssu 5tsuio in
kzsn, wsiciis5 sucii ciis Lnolzsnisgs in Wicinsu 5. Ä.
pwjsictisnts.

Dis Ko5tsn iosisutsn 5ic5 tun ciis t'umpsnisgs
unci cis5 tisusotvsntsilung5nstz sut nunci k^n. 357,VVV.—.
àn ciis5S 5umms Isistst cisr Xsnton 5t. LsIIsn sinsn
ösitnsg von 35 ?no^snt. Ois Lsiosucis^uisitungsn
Ztsiisn sicin sut nunci tm 1V3.5VO.—. Im wsitsnn ios-
trZgsn ciis Xo5tsn tun ciis ^N5tsiiung von 6 ti^cinsntsn-
iisu5cinsn, ^n5cinsttung von 5c5Isuc5mstsnisI, 5cinisuct>-

Wgsn, Onitonmsn nunci k^n. 14,5VV.—. Ois (Osssmt-
kcàn iosisutsn 5icti 6smnsc5 sut ciis 5umms von

474,500.—.
Dis Lsmsincis Oispoi^ssu inst nun sin sigsns5

Vì/scic sn5tsiit, wsiclns5 in winkciosttiiciosn, 5^gisni5c5sn
unci tsusnwsiontsc^nisc^sn tiin5iciot von gnokzsn Vscisu-
iung i5t unci 5is cisnt zicin cütimsn, in 5sinsr tsciini-
îciisn ^igsnsct cis5 gnöhts Wsnl« in cisn 5cinv/si2! ^u
i>szit;sn.

ksuckronîk.
ksupolîTsilîclie kevïlligungen «iee ZIsci»

^iikirk wurcisn sm 22. tsnusr tun toigsncis Vsu-
plojsicts, tsiiwsi5s untsn Vsciingungsn, sntsiit:

Linns Lsciingunzsn:
î ^.-L. immoloilisngsno55sn5ctistt XIstionsI-5ctiwsi-

isninot, Omiosu Vsinntiotpistz 7, ^Iosncisnung5-
pisns, I. 1 z

^ Innnnoioilisn X.-<O. ^tsnns, Omiosu Vscisn5tn. 4, 2;
^ önsnnvvsici, ^n5tsIIunJ von Zscis^immsnn Dsng-

^shs 95, I. 4?
^ XonsOntium tun ^nstsiiung von Woinniisuzsnn, ^uto-

nsnnizs Inintsn 5tülzi5tn. 37, ^iosncisnung5plsns, /. 6
L Xüng-Vunn, Oscinsutiosu 5cinsuct>?sn5tnsk)s 25,
^iosncisnunzsszisns, 6;

eins»' Xücks im Osc^-
ZS5ct>o^ ö>ümli5sip5tnsl;s 3V, 6i
i' 5ct>isln, Omiosu unci ^innicintung sinsn Ws5cn-

^nàiiuna sinsz i.icint8clnscints5 Xsn!5tnsi;s
^r. 6. I. Z z

t4it ösciingungsn:
^szisn t-isncisi5izsnl<, Omiosu ôstinlnot5tnslzs 3/

°6n5sn-/Isi5tnshs, Aiosncisnung5pisns, 1

9. Lsno55sn5ct>stt 2^un sitsn 5sicisnp05t, ^nztsiiung
von t^uncismsntpisttsn tun ciis ösugsnüstspnislzung
im öttsntiicksn Lnunci Onsnis5tns^s/Lsntosn-/5si-
cisngS55s 11, 1

10. LsnO55sn5ciistt 2UM Liocicsntisu5, ^N5tsiiung sinsn
Wsnicststt sus sinsm Xsiisnnsum 5iini5tn. 31/33, 1 ;

11. immoioiiisn9Sno55SN5ctistt?>sttinot, ^innictitun^ von
^utonsmi5sn SU5 cisn i.sgsnnsumsn ^sinningsn-
5tnstzs 25, 1 :

12. t. Xsiisn-Osupinin, Insppsniisu5suttosu unci ^n-
iosu mit ^infictntun^ sinsn Wint5ctistt5lcücins Oiosns
^suns 6, 4^. 1 i

13. L. I^IugJii, ^n5tsiiunJ von 5cinsutsn5tsnn im ^nci-
gs5ciiolz i.intins5ciisnJS55s 15, 1 î

14. W.?is^sn, ^inniclntung sinS5 5cinnsic!s-unci Onucics-
nsinsums5 unci sinss Kstoucinsunnsums5 im Oscin-
5toclc ösinntiot5tnskzs 106? 1

^

15. ösugsno55sn5cinstt 5sswo, Ooppsimsinntsmiiisn-
tisuzsn mit Autonsmi5sn 5ss5tnsk;s 306/303, /^io-
sncisnunJZplsns, ^N5tsiiunz von 5tützmsusnn unci
tsiiwsizs Aiognsioung 6s5 tiotgsioists5 5sS5tnS55E

310/312/314, 2î
1 6. i^n. öiiistsn, ^nstsilung z^wsisn t4üt>nsn!nsu5sn tis5SN-

loinwsg / I.sttsnlnoi?tuk;v/Sg, tsiiwsi5S Vsnwsigs-
nung, 2 z

17. ivl. Zocimsn, Om- unci /^ntosuts önsnci5ctisnl<s-
5tnsk;s 125, ^iosncisnung5pisns, tsiiwsi5s Vsnv/si-
gsnung, /. 2 z

13. Wsinmsnn, Omtzsu t.simtoscin5tnsl)s 155, 2^
19. VVsiti, ^innicintung sinsn ^utonsmi5s iosi Lnok;-

scl<sn5tns!zs 115, 7^. 2z
20. /^. ksnic, Ooppsiwotin- unci Ls5ct>stt5iisu5 mit

^utonsmiss, Ivlsgs/in- unci Wsnic5tsttgsiosucis mit
i^Isisnv,sn><5tstt ^iiosn5tnsk;s 11, (siogssncisnts5 ?no-
jsict), tsi>v/si5s Vsnwsigsnung, 3;

21. O. ^sngwii, Oscii5toci<umiosu ^smtisnstn. 34, 3

22. t-. Lsutsctii, t-tsi^icsiisn mit Insppsnsciisciit ös-
cisnsnstnsszs 294, 4,-

23. A. Lünttinsn, VsnJnöizsnun^ cisn tiotuntsnicsiisnung
mit ^utonsmi5s XociÍ5tnsIzs 10, 7^. 4i

24. tisu5snmsnn, Omiosu tisncipish 19, 7^. 4^
25. Vsugsno55sn5ciistt tvlZ,-I<u5, Ooppsimsiintsmiiisn-

tisu5 mit /^utonsmissn, ^intnisciung unci tsiiwsi5s
Ottsntisitung cis5 Vongsntsngsioists5 kötsistnslzs
XIn. 14, I. 6:

26. (?sno55sn5ctistt tiotgsntsn, 17 Ooppsimstintsmi-
iisntisuzsn, /^utonsmi5sn, Xincisngsntsn unci ^in-
tnisciung i4otwis5sn5tnskzs 64, 66, 72, 74, 80, 32,
pnoj. 5tnslzs 47, 49, 51, 55, 57, 59, 61, 63,
67, 69 unci 71, tsiiwsizs Vsnwsigsnung, 6/

27. p. 5sutsn, ^inniciitung von Lscis^immsnn Ottiicsn-
5tnskzs 5, 6;

23. i. tisicii, ?v,si ^U5smmsngsiosuts I^Isiinfsmiiisn-
tisu5sn mit /^utonsmi5s 5psctitv/sg 5 unci 7, 7 ;

29. 1^. vsn i.oo^-Wsiosn, ^n- un6 Omlosu cisn ios-
5tstisncisn 5cioup>osn mit ^innictitunz sinsn 7^.uto-

nsmiss iiintsn Ooicisn5tnskzs 12/16 sn cisn 5cioön-
ioüioi- unci Insicloisn5tnshs (siog. k'nojslct), 7?

30. ksiniosnt, Xiincic unci i.snäoit, Woion- unci Lssciistts-
iosuz unci Ottsniositung cis5 Vongsntsngsioists5
t4ottingsn5tnslzS 29, (3. siogssnci. pnojsict), 7i. 7;

31. k. öünciiisn, Vsnznöhsnung cisn Wiàiostt I^oncti-

5tnskzs 355, Wisâsnsnv/sgung, 8.

ösuisnclltsul in ^ürick. Osn 5tscitnst von /ünicio

iossntnsgt cism Lnohsn 5tscitnsts cisn ^nv/snio von
24,832,7 m^ V/is5isnci sn cisn Ws5t-, tu4snisn- unci

Wsiintsisn5tnslzs in Ontsnstnslz un6 Osniiicon um 267,439
^nsnicsn. in âsm siimskiicio ciiciotsn 5icti iosvöiicsnn-

cisn Qusntisn sn cisn Lnsn^sn von /ünicii, Osniiicon
unci /^ttoitsnn msngis S5 sn sinsm gssignstsn 5pis>-
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piaße,/auf dem die vielen dort ansängen Kinder,
die- heute auf die verkehrsreichen Strafen vorwiesen
seien, sich tagsüber aufhalten können. - Der längs
der Strafen sich hinziehende baureife Teil könne für
den gem ei n nüßigen Wohnungsbau Verweh-
dung finden, während der innere beinahe horizon-
tàî- lîègendé Abschnitt sich für die Herrichtung
einer Spielwiese sehr gut eigne.

Bauliches aus Oeriikon (Zürich).. Die hoch-
gehenden Wogen, welche die Schulhausbaufrage ge-
worfen hat, sind nun wieder verebbt. Der Bau an
def Hochstraße hat am 6. Dezember seine, zustim-
mende. Erledigung gefunden. Die Vorarbeiten, wie
Detailkostenvoranschlag und- Bauprogramm sind so-
weit gediehen, daß in der zweiten Januarhälfte die
Roharbeiten zur Ausschreibung gelangen werden
und die Erdbewegungen mit Mitte Februar be-
ginnen können. Die einzelnen Bauabschnitte lösten
sich in der Folge rasch ab, so daß Mitte Juli schon
der Bau eingedeckt sein wird. Für den Innen-
ausbau stehen so noch drei Vierteljahre zur Ver-
fügung, eine Zeitspanne, die genügen wird, den
Bau ohne Hasten auf Frühjahr 1933 der Schule über-
geben zu können. Die Umänderungen am bestehen-
den Gebäude werden in der Hauptsache in den
Sommerferien zur Ausführung gelangen, damit der
Unterricht nicht gestört werden muß. Wesentlich
größeren Veränderungen ist die Turnhalle un-
terworfen, welche in einem Vorbau die Abwart-
wohnung, sowie einen zweckdienlichen Geräteraum
aufnehmen muß. In den Sommermonaten ist die
Benüßung sogar zeitweise in Frage gestellt. Wäh-
rend heute das bestehende Schulhaus wie auch die
Turnhalle gesonderte Heizanlage haben, wird im
Neubau eine zentrale Heizanlage erstehen,
welche in Zukunft alle drei Gebäude bedienen kann.

Neuer Kirchenbauptafy in Birmensforf (Zürich).
Die Kirchgemeinde beschloß, für die Summe von
28,000 Fr. das Wohnhaus samt Garten des Herrn
Otto Zehnder als Bauplaß für die neue reformierte
Kirche anzukaufen.

Gemeinde- und Wohifahrîshaus mit Turn- und
Festhalle in Kiitehfeerg. (Korr.) Da die Räume des
Sekundarschulhauses in Kilchberg den Bedürfnissen
nicht mehr genügten, wurde vor zwei Jahren ein
Projektwettbewerb für ein neues Schulhaus mit Tum-
halle eröffnet. Im weiteren wurde die Erstellung eines
neuen Gemeindehauses und eines Wohlfahrtshauses
als dringlich empfunden und ebenfalls in den Wett-
bewerb einbezogen. Als Bauplaß wurde ein der Ge-
meinde gehörendes Areal in der Nähe des oberen
Mönchhofes bestimmt. Nach eingehenden Vorstudien
beschloß man, von einem Schulhausbau vorerst ab-
zusehen und in einer ersten Etappe ein Gemeinde-
und Wohlfahrtshaus mit Turnhalle zu erstellen. Nach
dem wohldurchdachten Projekt der Architekten Moser
& Kopp ist nun an der alten Landstraße ein lang-
gestrekter Bau errichtet worden, dessen größerer Teil
als Gemeindehaus dient, während der anschließende
Teil als Wohlfahrts- und Kirchgemeindehaus einge-
richtet wurde. Im Erdgeschoß sind ein Feuerwehr-
magazin und Archivräume untergebracht. Treppen
und Korridore sind mit roten Klinkerplatten belegt.
Im ersten Stock liegen die Räume der Gemeinde-
kanzlei, ein Weibelzimmer, ein Polizeibureau und
ein gediegen ausgestattetes Trauzimmer, der zweite
Stock enthält den Gemeinderatssaal, ein Sißungs-
zirhmer und das Bureau des Gemeindeingenieurs.
Die Räume des Gemeindehauses wie des anschlies-

senden Wohlfahrtshauses konnten bereits im Herbst

bezogen werden. Das leßtere enthält einen Saal für

250 Personen mit heller Birkenholztäferung," der durch

eine zusammen leg bare Wand i n einen g rößeren une
kleineren Raum 'abgeteilt' werden kann, ferner einen
Spielraum, die Bibliothek mit Lesestube des Lese-

Vereins und eine Abwartswohnung. Bei Festanlässen
kann der Gemeindesaal mit der auf gleicher Höhe

gelegenen und vom selben Treppenhaus zügärig-
liehen Turnhalle verbünden werden. Diese geräumige
Turn- und Fesfhalle, die zurzeit noch im Bau stent,
wird im Obergeschoß drei Schulzimmer und eineh

Singsaal enthalten, womit den Bedürfnissen der Schule

bis auf weiteres genügt wird, über die interessante

Einrichtung dieser Halle soll in einem fortgeschritie-
neren Baustadium noch berichtet werden.

Krankenhausneubau im Kanfon Bern. Die

Heilstätte für alkoholfreie Frauen „Pension Wyßhölzli"
in Herzogenbuch see sieht sich genötigt, nicht

nur das alte Gebäude zu erweitern, sondern auch

einen Neubau zu erstellen. Die Gestehungskosten
betragen 244,000 Franken. Die bernische Regierung
wendet 100,000 Franken auf, an eigenen Mitteln sind

70,000 Fr. vorhanden, die verbleibende Summe hofft

man durch freiwillige Gaben, Zeichnung von Anfeil-

scheinen, unverzinsliche oder niedrig verzinsliche

Darlehen, Zeichnung à fonds perdu decken zu können.

Erweiterung des Gaswerkes Luzern. Der

Große Stadtrat von Luzern bewilligte 142,000 Fr für

die Erweiterung der Gasbehälteranlage des Gas-

werkes.
Der neue Baster Rangierbahnhof auf dem

MuttenzerfeSd ist in seiner ersten Bauetappe seiner

Vollendung nahe. Nachdem mehr als eine Million

Kubikmeter Erdbewegungen durchgeführt, über 50,000

Meter Geleise gelegt und etwa 500 Weichen erstellt

worden sind, hat das ganze Werk ein fertiges Aus-

sehen bekommen. Das dreistöckige Dienstgebäude
mit Uhrturm gegenüber dem Personenbahnhof Mut-

tenz ist nun ebenfalls nahezu vollendet. Als massiver

Flachdachbau fügt es sich recht angenehm ins Ge-

samfbild.
Wasserreservoirneubau in Neuhausen (Schaff-

hausen). Die Vorlage und der Kredit für den Neu-

bau eines vierten Reservoirs der Wasserversorgung
wurde angenommen. Der Bau kommt auf 90,000

Franken zu stehen, woran der Staat und die kanfo-

nale Brandassekuranz zusammen einen Beitrag von

50% leisten werden.
Baukreditbegehren in Genf. Der Genfer Staats-

rat hat vom Rate verlangt, ihm einen Kredit von

163,000 Fr. für neue Arbeiten am Quai des Eaux-

Vives zu bewilligen.

Ratschläge zur Holzverarbeitung.
(Auszug aus dem Schweiz. Holzkalender 1932.)

Holxtroeknung und Stapelung-
Für die Trocknung aller Hölzer ist man von d®'

Natur abhängig gewesen und ging je nach WiJJ®'

rungsverhältnissen, der Trocknungsprozeß schneller

oder langsamer vor sich.
Die Holzart bestimmte die Stapelung und%%

mung der Bretter, damit dieselben gut und möglich

rißfrei getrocknet werden konnten.
Für eine möglichst rationelle Trocknung mulj

man bei der Wahl und Anlage des Lagerplaßes
®

für besorgt sein, daß Windrichtung, Sonnenbestr®
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pishs.^sul cism ciis visisn clonl snxâhîgsn KîiiÂÂ,-
clis Xsuls sus clis vsnXoXnxrsicXsn 5lnshsn vsnwisxsn
xsisn, Zîcin isgxülosn suliisilsn Icönnsnl Dsn' lsngx
cisn 5lrshsn Äc6 Xin/isXsncis bsunsils Isii iconns lun
cisn gsm si n n üh igs n Wo k n uii-g xks'u ' Vsnwsri-
clung lincisn, wsiinsnci clsn innsns iosinsXs Iioni?,on-
lU- ilsgsncls ^loxcXnill sick ,lün, ciis Xlsnnîcjilung'
sinsn -5 p is I >visss -zsiin "gul-signs.

VsuîîckEI su! Oekîikstt (lundi),, Ois Xock-
gsXencisn Wogsn, ^slclis clis 5c6ui6suxlosulnsgs gs-
wonlsn Xsl, xincl nun v,isclsn vsnsioiol, Os«' Vsu sn
6s5 i4oc6xlnshs Xsl sm 6, Ds^smlosn xsins ?uxlim-
msn6s ^nisciigung gsluncien, Dis Vonsniosilsn, v,is
DslsiiicoxlsnvonsnxcXisg uncl ösupnognsmm xincl xo-
wsil gsciisXsn, cish in clsn Tvnsilsn lsnusnXsills c!is
Xolisniosilsn ?un ^uxxciinsiioung gsisngsn wsnclsn
unci clis ^nclloswsgungsn mil X4ills Xsionusn los-
ginnsn lcönnsn, Dis sin^sinsn LsusloxcXnills iöxlsn
xicX in cisn I^oigs nsxcio sio, xo cish X4ilts luii xcXon
clsn Vsu singsclsclcl xsin v/inci. I^ün cisn innsn-
suxiosu xlsXsn xo noch clnsi Visnlsijslins z^un Vsn-
lügung, sins lsiixpsnns, clis gsnügsn v/inci, clsn
Lsu oXns i4sxlsn sul l-nüXjsXn 19ZZ cisn 5c6uis ülosn-
gslosn z:u lcönnsn. Dis Dmsnclsnungsn sm losxlsXsn-
Zsn (DsXsucis v/sncisn in clsn llsuplxscXs in clsn
5ommsnlsnisn ^un /^uxlüionung gsisngsn, cismil cisn
DnlsnnicXl niclol gsxlönl wsncisn muh, WsxsnliicX
gnöhsnsnVsnsncisnungsn ixl clis lunnXsiis un-
lsnwonlsn, vvsicXs in sinsm Von los u clis /^lov/snl-
vnoXnung, xowis sinsn ^vvsclcciisniiclisn (Dsnslsnsum
sulnsXmsn muh, in cisn 5ommsnmonslen ixl ciis
ksnühung xogsn ^silwsixs in k^nsgs gsxlsiil, VVslo-
nsncl Xsuls cisx losxlsXsncis 5clouilosux v/is sucX clis
lunnXsiis gsxoncisnls XisiTsnlsgs XsXsn, v/incl im
Xisulosu sins z^snlnsls llsiTsnlsgs snxlsXsn,
v/sicl>S in luicunll siis clnsi (Dsiosucis losciisnsn icsnn,

issuer S(îrckendsupi!sh în Kînmsnàki (lünck)
Dis l<inc!ogsmsincis iosxcXioh, lün clis 5umms von
23,MO lì clsx Wo6n6sux xsml Osclsn cisx l-isccn
Ollo ls^nclsc six ösuglsh lüc clis nsus cslocmiscls
i^icclis sn^uicsulsn,

Ssmsmcks- llNkZ Wokîiskrîxksuz mî??u?55. uneî
?Sîilêi!ÂttS M ^îiàdEkg. (i<ocr,) Os ciis ksums cisx
5si<uncis>'xc6ui6suxsx in Xiic66scg cisn ösciüclnixxsn
niclil ms6c gsnüglsn, cvuicis vor zivvsi 1s6rsn sin
l'cojsiclvc'sllksvvscis lüc sin nsusx 5c6ui6sux mil lum-
iisiis scöllnsl, im wsilscsn v/uccls ciis ^cxlsiiung sinsx
nsusn (?smsincis6suxsx unci sinsx Wo^ils^clx^suxEX
six cicingiic6 smglunclsn unci s6snlsiix in clsn VVsll-
6swsc6 sin6sülogsn, /^ix ösupish wuccis sin cisc (Ds-
msincis gsliöi-sncisx /^cssi in cisr I^isks cisx oissi-sn
i^Iönc66olsx Issxlimml, i^isc6 singslisncisn Vocxluciisn
6sxc6ioh msn, von sinsm 5ciiui6suxissu vocscxl sis-
^uxs6sn unci in sinsc scxlsn ^lspps sin (Dsmsin6s-
unci Wo6ilsiiclx6sux mil Iucn6siis ^u scxlsiisn, 6lsc6
cism wo6iclucc6cisc6lsn l'cojsicl clsc ^cc6ilslclsn ivioxsr
6- Xogg ixl nun sn cisc silsn l.snclxlcshs sin isng-
gsxlcsiclsc Lsu smclilsl woccisn, clsxxsn gcöhsrsc Isii
six Osmsinclsiisux ciisnl, ws6csncl cisc snxciiiishsncls
Isii six Wo6ils6clx- unci Xiccligsmsinclslisux sings-
nc6lsl wurcis, im ^'cigsxciioh xincl sin ^suei-wsi-»--
msgs^in unci Acciiivcsums unlscgsiscsc6l, Icsgpsn
unci Xoniciocs xincl mil colsn Xiinicscpisllsn issisgl.
im scxlsn 5loci< iisgsn clis Xsums cisc (Dsmsincis-
icsnzcisi, sin Wsiisàimmsr, sin i^oli^siisurssu unci
sin gsciisgsn suxgsxlsllslsx IcsuTimmsc, cisc ?wsils
5loci< snlhsil clsn Osmsinciscslxxssi, sin 5ihungx-
^>mnisc uncl cisx Lucssu cisx lDsmsincisingsnisucx.
Dis Xsums cisx (?smsincls6suxsx vvis cisx snxciiiisx-

xsncisn VVoiiilsiiclxlisuxsx Xonnlsn issrsîtx im llsckz,

izàogsn vvslcisn, Dsx lshlscs snl6sll sinsn ZsslG,
25L> ^ScxOnsn mil Ksiisc ^icXsniloi^lslsfüng,' clsc âôi
oins Zluxsmmsnisgisscs Wânci in sinsn gcöhsrsn uns
icisinscsn ksum skgslsiil wscclsn Xsnn, ls?nsl sigW
Hpislcsum, ciis Liiziiol6si< mil i.sxsXlu6>s cisx 6szs-

vscsinx unci sins ^iswsclxwolinung, Lsi ^sànisxxsn
Icsnn cisc Osmsincisxssi mil cisc sul glsiàsN llàiis
gsisgsnsn unci vom xsiìzsn Icsppsnhsux ^ügsüz.
liclisn lumlisiis vscisüncisn wsccisn, Disxs gscsumicc
lücn- unci i^sxlksiis, clis ^u»?sil nocli im ösu xlski,
wircl im Oisscgsxciioh cicsi 5c6ui?immsc unci sinsii
5ingxssi snllisilsn, womil cisn ösclüclnixxsn clsr Zckuiê
6>ix sul wsilscsx gsnügl v/icci. illissc ciis inlsrsxxsms
iiinciclilung clisxsc llsiis xoii in sinsm loi-lgsxcknlls-
nscsn ksuxlsciium noc6 lssnciilsl wscclsn.

Krsnksnksuznsubsu im Xsnton Lsrn. Os
i-isiixlslls lüc siico6oilcsis l^csusn ,,?snxion Vi/^hii6i?ii°
in l-lsc^ogsnisuciixsE xisiil xîc6 gsnöligl, niciil

nuc cisx sils Osissucis 2u si-wsilsi-n, xoncism sucii

sinsn Xi s u issu -u scxlsiisn. Dis (DsxlsXungxicoxlsn
isslcsgsn 244,VOO l^csnicsn. Dis IssmîxcXs Xsgiscung
v/sncisl IM,MO i^csnicsn sul, sn sigsnsn Xlillsin xino

7O,MO Xc, vocXsnclsn, ciis vscisisiissncls 5umms 6c>iii

msn clurcX lcsivciiiigs (Dsizsn, lsicXnung von ^àii-
xcXsinsn, unvsi-^inxiiciis oclsc nisclng vsc^inxiià
Dscislisn, lsicXnung s lonclx pscclu clscicsn ^u iconnsn,

Lrvfeitsrung 6sx Osxwskksx i.uA«kn. 0^
Ocohs ^lscllcsl von i.u^scn Isswiiiigls 142,MO k'c lüc

ciis ^cv/silscung cisc (Dsxissiisilsi-snisgs cisx Os!-
wscicsx,

vsr nsus kszilor ksngierbsknkoi sui à^uîtSlNxerfeêÂ ixl in xsinsc scxlsn Lsuslspps XSMA

Voiisnciung nsiis, XiscXclsm msXc six sins Xliiiion

Xuiziicmslsc^cclizswsgungsn ^ucciigsluXi-l, übscSOMV
Xlelsc (Dsisixs gsisgl unci slvvs 5OO VVsicXsn sàiii
woccisn xincl, iisl cisx gsn^s VVsric sin lsrligsx à-
xsXsn issicommsn, Dsx clcsixlöcicigs DisnxlgsXsucie
mil DXciucm gsgsnuissc cism ?scxOnsnizs6n6ol Xiui-

lsn? ixl nun sissnlsiix nsXs^u voiisnclsl. ^Ix msxxivsf

I^IscXclscXksu lügl sx xicX cscXl sngsnsXm inx De-

xsmlisiici,
WIZZSkrsZEkvoisNSubsu iin i^euksuîen (5c6sil

Xsuxsn), Dis Vocisgs unci cisc Xcsclil lüc cisn XIsu-

issu sinsx visclsn Xsxsi-voifx cisc Wsxxsi-vscxocgmg
wuccis sngsnommsn, Dsc ösu Icomml sul?O,üM
lnsnicsn ^u xlsiisn, v^ocsn cisc Hlssl unci clis icsà
nsis kcsnclsxxsicucsn? ?uxsmmsn sinsn Lsilcsz von

5M/g isixlsn vvscclsn.

Zsuirrs«jiîbegskksn in Oenk. Dsc Qsnlsc 5lsà
csl Xsl vom ksls vscisngl, iiim sinsn Xcsciil von

163,MO Xc, lüc nsus clos ils n sm (Dusi cisx

Vivsx ?u iosv/iiiigsn,

kàklâgs !ur liokversrbsiliiiis
(4u5?cig sus cism ZcliwsiT, lloi^Xslsnclsc 1?Z2,>

^oSàseknung un«i Ztspslung
l-lli' ciis Icocicnung siisc Xiöi^sn ixl msn von ^

Xisluc sioinsngig gswsxsn unci ging )s nscli VV!^-

cungxvscinsilnixxsn, cisc Icocicnungxgco-sh xcXnsilsf

ocisc isngxsmsc von xicX,
Dis Xioi^scl iosxlimmls ciis 5lspsiung un6

mung cisn kcsllsc, cismil clisxsiiosn gul unci mögncw

cihlcsi gslcocicnsl wsnclsn iconnlsn,
i^ûc sins mögiiclixl cslionsiis Icoclcnung WG

msn iosi cisn VVslii unci T^nisgs cisx i.sgsnplshs5
2

lün iosxongl xsin, clsh WinclncXlung, 5onnsn6s5llê
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